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Coburg — Des einen Freud’, des
anderen Leid: Durch das „Aus“
für das Jagd- und Fischereimu-
seum in Tambach konnte das
Naturkunde-Museum im Co-
burger Hofgarten jetzt seine Ab-
teilung mit den Neandertalern
um etliche Exponate erweitern.
„Wir haben zahlreiche Objekte
wie die Schädel von einem Höh-
lenbär und einem Wollnashorn,
aber auch ein Mammut-Schien-
bein übernommen“, berichtet
Museumsleiter Carsten Ritzau.
Auch einige steinzeitliche Ge-
brauchsgegenstände wie Speer-
schleudern, Faustkeile, Angel-
haken und Harpunenspitzen
sind von Tambach nach Coburg
umgezogen. Am deutlichsten
sichtbar wird der Zuwachs im
Naturkunde-Museum durch die
stattliche Figur eines Neander-
talers, der in die bereits beste-
hende Freigruppe der Dauer-
ausstellung integriert wurde.

Erst zu Beginn dieser Woche
hatte das Landratsamt Coburg
noch einmal auf den im Jagd-
und Fischereimuseum laufen-

den Ausverkauf hingewiesen,
der so langsam in die „heiße
Phase“ gehe. Ab sofort werden
werden auch zahlreiche Kunst-
werke aus dem Besitz des Muse-
ums versteigert. Angeboten
werden rund 50 Werke der
Künstlerin Friederike K. van der
Kroher. Die moderne Künstle-
rin hat sich in den 1980er und
1990er Jahren auf vielfältige
Weise mit der Natur auseinan-
dergesetzt und erschuf träume-
rische und kritische Land-
schaftsgemälde, aber auch groß-
formatige Ölgemälde oder
Zeichnungen von Wölfen.

Besichtigungstermin im Schloss

Wer daran interessiert ist, eines
oder mehrere Gemälde aus dem
Bestand des ehemaligen Jagd-
und Fischereimuseums zu er-
werben, kann auf der Plattform
www.zoll-auktion.de mitbieten.
Persönlich in Augenschein ge-
nommen werden können die
Kunstwerke am Freitag, 23. Au-
gust, von 14.30 bis 16 Uhr im
Tambacher Schloss. ct

Coburg — Die „britische Queen
Victoria“ ist am Sonntag, 18.
August, mal wieder in Coburg
zu Gast. Dann lädt sie um 14
Uhr zu einer Kostümführung
in das herzogliche Stadtschloss
Ehrenburg ein. In Coburg war
die Monarchin gerne zu Gast,
liebevoll umsorgt von ihrem
zweitältesten Sohn Herzog Al-
fred von Sachsen-Coburg und
Gotha. Der war ja nicht nur
Herzog von Coburg und Gotha,
sondern in Personalunion auch
„Duke of Edinburgh“, wie sein
Nachfahre Prinzgemahl Phil-
ipp. Im Schloss Ehrenburg hat-
te die Königin auch ein Apart-
ment, mit halbwegs moderner
Toilette und Personenaufzug.
Aber die Queen war nicht nur
zum Vergnügen in Coburg. Im
Schloss Ehrenburg fand einst
auch ein Gipfeltreffen mit dem
österreichischen Kaiser Franz
Joseph statt. Der gute Kaiser
Franz war ja auch noch König
von Ungarn und Böhmen und
sogar König von Jerusalem, na
ja Titularkönig. Victoria ließ
sich aber auch nicht lumpen.
Sie war ja auch die Kaiserin von
Indien… Am Sonntag kann
man die Queen aber auch von
ihrer persönlicheren Seite ken-
nenlernen. Hinter der Maske
der Queen verbirgt sich die Co-
burger Gästeführerin Birgitt
Jäckel-Beck. Tickets für diese
Kostümführung bekommt man
am Sonntag bei der „Queen“
persönlich. mako

Familienzuwachs bei den Neandertalern im Coburger Naturkunde-Museum: Diese Figur stand bislang im
Jagd- und Fischereimuseum Tambach, das sich in Auflösung befindet. Foto: Naturkunde-Museum Coburg

DEAL Im Jagd- und Fischereimuseum läuft der
Ausverkauf. Das Naturkunde-Museum hat sich
auch ein ganz besonderes Exponat gesichert.
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